
Statistische richte 
des Statistischen Landesamts Badens Württemberg 

Stuttgart, Neckarstrafie 18B 

*F II 1 und 2 - v 2/62 Soz.ialstatistik 11. September 1962 

Die Bautätigkeit im 2. Vierteljahr 1962 
Baugenehmigungen 

Im zweiten Vierteljahr 1962 wurde für nur 26 300 Wohnungen die Bauer­
laubnis ausgesprochen. Damit sind rund 6% weniger Wohnunl,,en genehmigt wor­
den als im gleichen Berichtszeitraum des Vorjahres. Da die allgemeine Bau­
willigkeit auch gegenüber dem 1. Viertel,jahr 1961 schwächer geworden ist, 
darf in diesem Jahr voraussichtlich mit einer gewissen Stockung in der 
Neubautätigkeit gerechnet werden. Zugleich kann in diesem Zusammenhang er­
wartet werden, daß sich der am 31. Dezember 1961 festgestellte hohe Bau­
überhang an noch nicht bezugsfertigen Wohnungen merklich vermindern wird. 

Fast 71,% der geplanten Wohnungen sollen von privaten Haushalten errich­
tet werden, die damit unter den Bauträgern auch diesmal wieder mit rund 
18 600 Wohnungen weit an der Spitze s.tehen. Die Gemeinnützigen Wohnungs­
und ländlichen Siedlungsunternehmen sind etwa mit demselben Anteil wie im 
letzten Quartal an der Gesamtplanung beteiligt. • 

Rund 38% der geplanten Wohnungen sollen in Nordwürttemberg gebaut wer..:. 
den, das damit unter den Regierungsbezirken wieder an erster Stelle steht. 
Während in Nordbaden und Südbaden die Anteile im Vergleich zum letzten 
Vierteljahr etwa gleichgebliebelli sind, sollen in Südwürttemberg-Hohen­
zollern diesmal 20% der genehmigten Wohnungen erTichtet werden. 

Baugenehmigungen im 2. Vierteljahr 1961 und 1962 (Normalbau) 

2.Vj.1961 2.Vj.1962 Veränderun 
2. Vj .1962 

g 

Bezeichnung gegenüber 
Anzahl % Anzahl .% 2.Vj.1961 

in%, 

Wohngebäude 10 619 . 9 956 . - f},2 

Nichtwohngebäude 4 641 0 4 376 . - 5,7 

Wohnungen insgesamt 27 940 100 26 291 100 - 5,9 

Darunter in Wohngebäuden und -teilen :27 246 97,5 25 563 97,2 - 6,2 
Davon nach ßauherrengruppe 
Gebietskörperschaften und Organi-
sationen ohne E:rwerbscharakter 1) 753 2,7 482 1,8 -36,0 

Gemeinnützige Wohnungs- und länd-
liehe Siedlungsunternehmen 5 184 18,5 4 846 18,4 - 6,5 

Freie Wohnungsunternehmen 451 1,6 777 3,0 +72,3 

Sonstige Unternehmen 2) 1 138 4,1 862 3,3 -24,3 

Private Haushalte 19 720 70,6 18 596 70,7 - 5, 7 

Nach Regierungsbezirken 

Nordwürttemberg 11 789 42,2 10 035 38 ,2 -14,9 

Nordbaden 5 644 20,2 5 646 21,5 + 0,0 

Südbaden 5 645 20,2 5 344 20,3 - 5,3 

Südwürttemberg-Hohenzollern 4 862 17 ,4 5 266 20,0 + 8,3 

1) Entspricht eh,;i der bisherigen Gruppe 11 ßehön.:len und Vernaltungen". 
2) Entspricht etwa der bisherigen GruppellENerbs 00 oder Wirtschaftsunternehmen". 

*Alle Statistischen Landesämter veröffentlichen unter dieser Kennummer die gleichen Angaben für fhren Bereich. 



Baufertigstellungen 

Gegenüber dem 2. Vierteljahr 1961 wurden im 2.Quartal 1962 rund 7%, mehr 
Wohnungen fertiggestellt. Von den 13 185 bezugsfertig gewordenen Wohn.ungen 
sind 69,% von privaten Haushalten und 19,% von den Gemeinnützigen Wohnungs­
und ländlichen Siedlungsunternehmen errichtet worden. Damit entfallen auf 
die beiden wichtigsten Bauträger über 88,% der fertiggestellten Wohrningen. 

Die Beteiligung der einzelnen Regierungsbezirke am gesarnt~n Fertigstel­
lungspotential war im 2, Vierteljahr 1962 unterschiedlich. Während sich die 
Anteilssätze in Nordwürttemberg und Südwürttemberg-Hohenzollern gegenüber 
dem letzten Vierteljahr verringerten, erhöhten sich die entsprechenden 
Quoten in den beiden badischen Landesteilen merklich, und zwar in Nordbaden 
auf fast 21,% und in Südbaden auf rund 20,%. 

Bezüglich der Wohnungsgröße (Zahl der Räume, wobei die Küche jeweils als 
Raum mitgezählt wird) betrug der Antei 1 der größeren Wohnungen mit 5 und 
mehr Räumen 37,%. 

Baufertigstellungen im 2. Vierteljahr 1961 und 1962 (Normalbau) 
. 

Veränderung 
2 .Vj .1961 2.Vj.1962 2.Vj.1962 

Bezeichnung gegenüber 
Anzahl % Anzahl .% 2.Vj.1961 

in,% 

Wohngebäude 4 262 5 000 . + 17,3 

Nichtwohngebäude 1 893 . 1 820 . - 3,9 

Wohnungen insgesamt 12 271 100 13 185 100 + 7,4 

Darunter in Wohngebäuden und 
-teilen 11 979 97,6 12 828 97,3 + 7,1 

Gemeinnützige Wohnungs- und länd-
liehe Siedlungsunternehmen 3 079 25,1 2 534 19, 2 - 17, 7 

Private Haushalte 8 071 65,8 9 108 69,1 + 12,8 

Davon Wohnungen mit 1 und 2 
Räumen 780 6,3 893 6,8 + 14,5 

3 Räumen 2 216 18, 1 2 146 16,3 - 3,2 

4 Räumen 5 525 45,0 5 259 39,9 - 4,8 

5 und mehr Räumen 3 750 30,6 4 887 37,0 + 30,3 

Nach Regierungsbezirken 

Nordwürttemberg 5 693 46,4 5 723 43,4 + 0,5 

Nordbaden 2 304 18,8 2 759 20,9 + 19,7 

Südbaden 2 006 16,3 2 651 20, 1 + 32,2 

Südwürttemberg-Hohenzollern 2 268 18,5 2 052 15 ,6 · - 9,5 



1. l. Baugenehmigungen Im 2. Vierteljahr 1962 
- Normalbau 

lr1sgesamt 
darunter 

Neubau Wiederaufbau 

mi1 ••. mit ••• Brutto• veronschl. mit, •• mit.· .. 8-rutto• veran$chl. mit, .. mit.,. Brutto• ve,.ronr.chf. 

B a u h e~ r r e n Gebäude 
1) 

Gebäude Woh• 
1) 

Gebäude umbautem Woh-
1 

umbautem Woh- wohn- reine umbciutem w,ohn- Tfthie wo~n- roino 

Raum nungen fläche lßoukosten Raum nungen fläche Baukosten Raum nvngen fläche Bouko•k 

Anzahl 1000 cbm An:tahl in 1000 qm 1000-0M Anzahl 1000 cbm Anzahl in 1000 qm 1000 DM Anu1hl 1000 cbm Anzahl in 1000qm 1000 DM 

10 11 12 13 14 15 

Land Baden• Württemberg 
Wohnbauten 

Gebietskörperschaf;en l) "128 183,9 482 34„5 17353,5 12i. 178,3 454 32,8 16757,9 -
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlunesunterhehm. 1503 1757,8 4846 351,3 531102' 7 1503 1757,8 4814 350,6 153152,6 -
Freie Wohnungsunternehmen 198 264,6 777 54,9 26042,1 197 261,9 760 53,7 25542,l 2,7 8 0,7 250,0 
Sonstige Unternehmen 221 30.9·, 2 862 59,6 30802,2 218 302,3 826 57,5 29795,8 1,9 6 o,i, 160,0 

Private Haushalte 7906 7382,2 18596 11,i,i,,9 27856,3 7796 7210,3 H419 1233,5 632176,6 63 136,2 287 21,8 11604,8 

Bauherren insgesamt 9956 9897,7 25563 191,5,2 551,56,8 9838 9710,6 21273 1728,1 8571,25,0 65 140,8 301 22, 9 12014, 8 

Nichtwohnbauten - Anstaltsgebäude 

Gebietskörpe~schaften 1) 62 5•3,4 "Vl'"''·· 61 540,1 

ll1 
72793,8 -

v1 Unternehmen und freie Berufe 33 70,9 34 . 10727,9 28 67,2 2~ . 7•94,9 -
Priv&.te Haushalte 3 5,1 4 . 983, O 3 . 5, 1 540,0 -

Bauherren insgesamt 98 619,4 60 88690, 7 92 612,4 45 80828,7 -

Nichtwohnbauten - Bürogebäude 

Gebietskörperschaften 1) 34 289,0 "l;1'""'·' 33 276,8 14 V1 "'"·' 12,2 

'v1""·' Unternehmen und freie Berufe 96 620,5 82 80585, 6 93 •75,9 67 60842,4 2 134,7 7120,0 
Private Haushalte 12,9 2 1699,1 2 1,0 2 87,1 2 11, 9 1600,0 

Bauherren insgesamt 134 922,i, 101 31012, 7 128 753,7 83 107683,8 5 158,8 9826,4 

NichtWohnbauten - Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

Gebietskörperschaften 1) 15 30,7 ·v1 ,,,,., 15 30,7 -v'1 ,,,,., -
Unterilehmen und freie Berufe 1328 1447,8 5 i,9730,9 1303 1396,9 4 3399•,3 21, •9,9 V,,,;., 
Private Haushalte 119 66,5 2 2',28,8 118 61,,8 181,2,6 1, 7 35,0 

Bauherren insgesamt H62 15•5,0 8 53531,9 1436 H92,4 4 37178,1 25 51, 6 1307,2 

Nichtwohnbauten - Gewerbli ehe Be tri e bsge bäude 

Gebietskörperschaften 
1_) 12 19,6 'v1 ""·' 11 17,3 V1 ''"·' -

Unternehmen und freie Berufe H83 3516,5 rn i,5054,8 H63 3428,8 300 187272,3 10 7•,1 19 VI'":•, Private Hnnshalte 33 •3, 7 15 3671,1 33 •3,7 10 2696, 7 

Bauherren insgesamt 1528 3579,8 431 50677,4 1507 3•89,8 311 1911,90,5 10 7•,1 19 2663,2 

Sonstige Nichtwohnbauten 

Gebietskörperschaften 1) 425 1406, 7 

'" ~"""·' 419 H00,6 109 Vl .. ,,,,., 2 3,7 

V 
117,0 

Unternehmen ·und freie Berufe 240 83 ,4 6 4977,2 237 77,0 5 4600,7 0,2 6,o 
Private Haushalte 489 92,', 2 ·,.03, 5 489 92,4 2 3995,3 

Bauherren insgesamt 1154 1582,5 128 · 181631, 3 1H5 1570,0 116 157958,3 3 3,9 12},0 

Darunter Schulen 

Gebietskörperschaften 
1) 88 526,6 15 

~"'"'·' 
88 526,6 11 V1 '''''.·' -

V1 Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

15 7•78;,5 Bauherren insg~samt 88 526,6 88 526,6 11 64490,7 -

1) .... und Organisationen ol.lne Erwerbscharakter. - 2) DifferenZE.a gegenüber der A'ddition der Werte in den Re12:ieruni,::sbezirkstabel len 
sind durch Runden der Zahlen entstanden, 



noch: 1. 1. Bau genehm i g u n gen I m 2. V i er te I i a h r 1 9 6 2 

- Normalbau -

Bauherren 

Gebietskörperschaften l) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehm. 

F·reie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

l)rivate Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften t) 

Unternehmen und freie Berufe 

i>rivate Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften l) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private E[auslialtungen 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperscb~ften !) 
Unternel1men und freie Berufe 

Private llaushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften l) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften l) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Ilaushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften l) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushaltuorren 

Bauherren insgesamt 

Insgesamt 
Neu bo u Wiederaufbau 

mit , . . mit . , . Brutto• -.eronschl. mit . . . mit .•. Brutto• veroruchl. mit . . . mit . . . Brutto• veronschL 

Gebäude umboutem Woh. wohn• reine Gebäude umbauteom Woh- wohr,, reine Gebäude umbautem Woh- wohn- reine 

Raum nunge,n Bouko,ten Raum nungen fliiche Baukosten Raum nungen 

l>.n:iohl 1000 cbm Anzahl qm 1000 DM Anzahl 1000 cbm Anzahl qm 1000 DM An:t<1hl 1000 cbm Anzci,hl 

10 l1 12 13 

52 

474 

154 

82 

2864 

3626 

11 

5 

16 

10 

36 

2 

48 

77,9 

612,3 

199,4 

106,8 

2763,9 

3760,3 

100,8 

8,9 

109,7 

54,2 

231,9 

11,9 

298,0 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

Wohnbauten 

228 

1642 

610 

289 

6998 

9767 

14700 

123731 

41708 

19259 

7472,9 51 

51235,2 474 

19915,1 153 

10565,2 81 

537092 275849,3 2832 

736490 365037,7 3591 

77,1 

612,3 

196,7 

104,9 

730,0 

3721,0 

224 

1612 

593 
276 

5591 

8296 

Nichtwohnbauten - Anstaltsgebäude 

14440 

123114 

40488 

18496 

468649 

665187 

6v1 14465,0 
4 1299,5 

330,0 

10 16094,5 

11 

4 

15 

100,8 

8,6 

109,4 -'.l/1 
Nichtwohnbauten - Bürogebäude 

7061,0 10 

33728,4 34 

1600,0 -

42389, 4 44 

54,2 

219,3 

273, 5 

7367,2 

50997,6 

191.i15, 1 

10058,2 

15214,6 

33052,7 

13805,0 

1005,0 

14810,0 

Nichtwohnbauten - Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

3 

542 

18 

563 

6, 1 

672,5 

10,1 

688,7 

277,0 

21580,5 

436,6 

22294,1 

3 

537 
18 

558 

6, 1 

657,3 

10, 1 

673,5 

272,0 

15229,0 

267,5 

15768,5 

Nichtwohnbauten - Gewerbliche Betriebsgebäude 

4 6, 9 

520 1428, 1 

12 16, 7 

536 1451,7 

148 

58 

144 

350 

14 

14 

450,7 

23,6 

25,7 

500,0 

111,2 

111, 2 

663,0 

95456,3 

1464, 8 

97584,1 

3 4,6 

513 1371,0 

12 16, 7 

528 1392, 3 

Sonstige Nichtwohnbauten 

64 ;1 56050, 4 
2 1544, 6 

1415,5 

66 59010,5 

145 

58 

144 

347 

446,7 

23,6 

25, 7 

496,0 

Darunter Schulen 

31 ;i! 15825,7 

3v 11582~.7 14 

111,2 

111,2 

w! 11 
II~ V 1 

41.i8, 0 

70033,9 

745,9 

71227,8 

58_ 

l 
l.i6825,0 

2 1526,1 

/ 

1341,7 

60 49692, 8 

:v1 
13093,7 

13093,7 

13 

15 

2 

3 

2,7 

1,9 

18,9 

23,5 

2,7 

11,9 

14,6 

15,2 

15, 2 

52,6 

52,6 

2,7 

2,7 

8 

6 
,..,.. 

58 

flöche( Boukoste11 

qm 

" 

690 

358 

3618 

4666 

VI 

v1 
v1 
v1 
V 

l 000 DM 

15. 

250,0 

160,0 

1795,0 

2205,0 

320,0 

1600,0 

1920,0 

388,0 

388,0 

1221,7 

1221,7 

110,0 

110. 0 

1) ..... und Organisationen ohne Erwerbscharakter 



noch: 1. 1. Baugenehmigungen im 2. Vierteljahr 1962 

- Normalbau 

darunter 
l11sgesomt 

Neubau 

miT·,·•. mit ..• Brutto• vo,anschl. mit .• , mit •.. Brutto• v«orischl. 
Bauherren 

Gebäude umbaute"' Woh- wohn• reine Gebäude umbautem Woh- woht\- reine Gebäude 

Raum l"lungen fläche Baukosten Raum nungen flöche Baukosten 

An:r.ahl 1000 cbm An:tahl qm 1000 DM An:r.ahl 1000 cbm Anzahl qm 1000 DM Am:ohl 

2 5 1 10 11 

Regierungsbezirk Nordbaden 

Wohnbauten 

Gebietskörperschaften 
1) 

30 50,8 135 985'1 '1802,4 29 50,0 132 9707 4728,4 -
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehm 313 358,7 1014 71386 29518, 1 313 358,7 HlH 71386 29518,1 -
Freie Wohnungsunternehmen 8 30,6 80 6763 2740,0 8 30,6 80 6763 2740, O -
Sonstige Unternehmen 26 48,9 123 9297 4435,9 25 41t,8 112 8603 1,265,9 -

Private Haushalte, 1555 1557,1 4154 3114"3 44712,·6 1522 484,1 3156 61495 123184,6 28 

Bauherren inegeaam 1932 2046,1 5506 '108743 86209,0 1897 968,2 4'19" 57954 1641,37,0 28 

Nichtwohnbauten - Ans tal tsge bände 

, .. , ... ,.,,., .. ,., ... ,, j 11 193,7 'Vl'""'·' 11 193,7 

'~ "'"·' 
-

Unternehmen und freie Berufe 5 4,9 2 1153,0 5 1,,9 - 478, O 

Private Hau.ahalte - -
Bauherren insgesam 16 198,6 11 31"90,5 16 198,6 9 2894 7, 5 -

Nichtwohnbauten - Bürogebäude 

, .. ,.,.;.,,., .... , ... ,, j 7 59,6 'l/1 "'"·' 6 47,4 'Vl .,.,_, 
Unternehmen und freie Berufe 21, 179,4 12 _2931810 24 179 ,4 11 27225,9 

Private Haushalte 0,8 2 79, 1 l 0,8 2 67, 1 -
Bauherren 1nsgesam 32 239,s 17 37593,0 31 227,6 15 34182,5 

Nichtwohnbauten - Landwirtschaftliche Betriebsgebäude ,,,,,,.,,,,,, .... , ... ,, j 2 4,0 -:l/1 187,0 2 1,,0 -:~ 187,0 -
Unternehmen und freie Berufe 162 169,8 5102,5 160 168,4 "196, 9 2 

Private Haushalte 45 23,8 665,6 45 23,8 623,5 -
Bauherren insgesam 209 197,6 5955,1 207 196,2 5007,4 2 

Nichtwohnbau_ten - Gewerbliche Betriebsgebäude 

2 5,5 2 5,5 315,0 -
Unternehmen und freie Berufe 320 773,0 84 "1312,8 314 755,5 34832,3 3 

Private Haushalte 7 8,5 1 764, 5 7 8,5 729,5 -

Wiederouf-"bou 

ß'lit ••• mit ... Brutto• Yetans.c:hl) 

u,;·.~.Jutem Woh- wohn- reh,e 

Raum !!!.ungen fliic:he 811:uko.tel'i 

1000 d1m Annhl qm 1000 DM~ 
12 13 14 tS. 

69,4 185 12285 165,0 

69,4 185 12285 165,0 

v1 
12,2 vr·· 12,2 1 106, 4 

v1 1,4 28,3 

1, 4 28;3 

12,0 19 
,.,, ... ,.,~········· ,, j 

Bauherren insgesam 329 787,0 

-V1 '"·" 
85 42482, 3 323 769,5 

-,:Vl 
51 35876,8 3 12,0 19 l/1"'.·" 252,0 

Sonstige Nichtwohnbauten 

Gebietskörperschaften 
1) 72 311,3 "V1 ""'·' 72 311, 3 

"~""'·' 
-

v1 Unternehmen und freie Berufe 37 21, 9 '1 1344,9 35 15,7 3 1039,9 

Private Haushalte 142 29,2 - 1178,0 142 29,2 1103, O 

Bauherren insgesamt 251 362,4 26 370"1,2 249 356,2 24 34814,0 

Darunter Schulen 

Gebietskörperschaften 
1) 

19 132,', ;1""'.·" 19 132,4 ~""'.·" -

v1 Unternehmen und freie Berufe 

Private He.us-hal te 

Bauherren insgesamt 19 132,4 19218,0 19 132,4 17778,0 

1) ~··•· und Organisationen ohne Erwerbscharakter 



noch: 1. l. Baugenehmigungen im 20 Vierteljahr 19 6 2 

- Normalbau 

Insgesamt 
Neubau 

dorunt"er 

Wiederouf bau 

mit·,,. mit ..• Brutto- vMon•ehl. mit .•. mit ... Brutto• ·veronschl, mit .•. mit .. , Brutto• veronu:hli> 
Bauherren 

Gebäude umhoutem Woh• wohn- reine Gebäud• umbout•m Woh• wohn- reine Gebaude urtibautem Woh• wohn- reine 

Roum r,ungen floic:ho Baukosten Roum nungon fläche Baukosten R'oum iiungen fläche Bauko•t•ti. 

Antohl 1000 cbm Anzahl qm 1000 DM Anzohl 1000 ebm Anzahl qm 1000 DM Ant:ahl 1000 e;i,:m Aniohl qm 1000 DM 
2 1 10 11 12 13 14 u 

Regierungsbezirk Südbaden 

Wohnbauten 

G_ebietskö.rperschaften 1 ) 15 18,0 47 3706 1858,2 15 18,0 40 3388 1735, 8 -
1 

-
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehm 251 369,2 1026 73317 33799,1 251 369,:; 1024 73227 33786,6 -
Freie Wohnungsunternehmen 35 32,8 81 6121 3235,0 35 32,8 81 6121 3235,0 -
Sonstige Unternehmen 71 90,9 278 19L73 9716,3 70 90,0 270 18641 9444,9 -
Private Haushalte 1607 1492,7 3735 298µ78 51133, ö 1581 1446,7 2896 252935 29112, 2 14 37,7 50 4917 3110, 1 

Bauherren insgesam 1979 2003,6 5167 ,00995 199741, 6 1952 956,7 4311 354312 77314,5 14 37,7 50 4917 3110,1 

Nichtwohnbauten - Anstaltsgebäude ,.,, ... ,,.,., .. ,.,, .. ,, j 14 105,1 v1 '''''·" 13 101,8 3 

v1"""·" 
-

V1 Unternehmen und freie Berufe 13 30,5 15 4365,0 10 27,9 12 3140,0 
Private Haushalte 1,6 195,0 1, 6 1 160,0 

Bauherren insgesam 28 137,2 20 16331,0 24 131,3 16 13576,0 

Nichtwohnbauten - Bürogebäude ,.,, ... ,,.,.,.,,.,, .. ,, j 6,6 

V 
882,3 5 6,6 5 v1 692,0 -

l;1 Unternehmen unrl freie Berufe 21 54,9 22 7950,7 21 5•,9 20 6534,1 
Private Haushalte 0,2 20,0 0,2 20,0 -

Bauherren insgesam 27 61,7 27 8853,0 27 61,7 25 72~6", 1 

Nichtwohnbauten - Landwirtschaftliche Betriebsgebäude ,.,,.,.,,,,., .. ,.,, .. ,, j 7 12,8 - v1 "'·' 7 12,8 

v1 
701,5 -

v1 Unternehmen und freie Berufe 280 299,6 1 10520,0 273 286,3 6767,2 7 13,3 308,0 
Private Haushalte 2, 11, 5 513,8 23 9,8 330,3 1, 7 35,0 

Bauherren 1nsgesam 311 323,9 11755,3 303 308,9 7799, O 8 15,0 343,0 

Nichtwohnbauten - Gewerbliche Betriebsgebäude 

Gebietskörperschaften 1) 4 5,1 2 v1 m,, 
4 5,1 V oe,., -

v1 
Unternehme~ und freie Berufe 367 895,3 106 69710,3 365 889,4 78 57322,1 2 5,9 99,5 
Private H8.ushalte 7 6,o 3 620,, 7 6,0 3 499,9 

Bauherren insgesamt 378 906,4 111 70864,2 376 900,5 81 58230,5 2 5,9 99,5 

Sonstige Nicht•ohnbauten 

Gebietskörperschaften 
1) 103 374, 3 16 v1>ms,o 100 372,2 13 

v1"'"·' 
1,0 

v1 
7,0 

Unternehmen und freie Berufe 87 20,5 102,,5 86 20,3 1006,5 0,2 6-,o 
Private Haushalte 137 24,5 2 1169, 7 137 24,5 2 1010,4 

Bauherren insgesamt 327 419,3 18 47549,2 323 417,0 15 41179,2 2 1,2 13,0 

Darunter Schulen 

Gebietskörperschaften 1) 29 165 ,-\ 
1 

8 v1"''~·' 29 165,4 6 v1'"'~·" V~ Unternehmen und freie Berufe 

1 

Private Haushalte -
Bauherren insgesamt 29 165,4 8 21,327,8 29 165,4 6 21153,0 

1) ..... und Organisationen ohne Erwerbscharakter 



noch : 1. 

Bauherren 
Gebäude 

Anzahl 

Gebietskörperschaften 
1) 

31 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungs11nternehm. 465 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonsti~e Unternehmen 42 

Private Haushalte 1880 

Bauherren insgesam 2419 

,.,.., .... ,m. ··""· . ' j 26 

Unternehmen und freie Berufe 10 

Private Haushalte 2 

Bauherren 1nsgesam 38 

Gebietskörperschaften 
1) 12 

Unternehmen und freie Berufe 15 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 27 

Gebietskörperschaften 
1) 

Unternehmen und freie Berufe 341. 

Private Haushalte 32 

Bauherren insgesamt 379 

Gebietskörperschaften 
1) 2 

Unternehmen und freie Berufe 276 

Private Haushalte 

Bauherren ins.gesamt 285 

Gebietskörperschaften 
1) 102 

Unternel1men und fre~e Berufe 58 

Private Haushalte 66 

Bauherren insgesamt 226 

Geb1etsk~rperschaften 1) 26 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Uaushalte 

Bauherren insgesamt 26 

1. Baugenehmigungen im 2. Vierteljahr 1962 

- Normalbau 

dQrunter 
Insgesamt 

Neubau 

mit•,·,. mit •• , Brutto~ veronsc:hl. mit.,. mit ••• Brutto• voranschl. 

umbout•m Woh- wohn• reine Gebäude umbautem Woh• wohn• reine Gebäude 

Raum nungen fläche Boukoston Raum nungon fläche Baukosten 

1000 cbm Anzahl qm 1000 DM Anzahl 1000 cbm An:i:ohl qm 1000 DM Anzahl 

2 ' 10 11 

Regierungsbezirk Süd württemherg-Hohenzollern 

Wohnbauten 

37,2 72 6222 3220,0 29 33,2 58 5225 2926,5 -
417,6 llM 82805 38850,3 1,65 417,6 1164 82805 38850,3 -

1, 8 6 378 152,0 1,8 6 378 152,0 -
62,6 172 11995 6084,8 42 62,6 168 11777 6026,8 -

1568,5 3709 297591 156161 ,4 1861 1549,5 2776 250466 34665,2 8 

2087, 7 5123 398991 04468,5 2398 2064, 7 4172 ,350651 182620,8 8 

Nichtwohnbauten - Anstaltsgebäude 

143,8 3 /1 '""'·' 26 143,8 3 

v1'""'·' -
26,6 13 3910,4 9 25,8 10 2871,9 

3,5 3 458,0 2 3,5 2 380,0 

173,9 19 24774,7 37 173, 1 15 23495,2 

Nichtwohnbauten - Bürogebäude 

168,6 _,:v1 32588,8 12 168, 6 4 v1 "'"·" -
154,3 9588,5 14 22,3 8 1968,0 

322,9 15 42177,3 26 190,9 12 34392,8 

Nichtwohnbauten - Landwirtschaftliche Be tri ebsge bäude 

7,8 - 11 '"'' 3 7,8 - v1 
180,7 -

305,9 1 12527,9 333 284,9 - 7801,2 10 
21,1 1 812,8 32 21, 1 621,3 -

334,8 2 13527,4 368 313,8 - 8603,2 10 

Nichtwohnbauten - Gewerbliche Betriebsgebäude 

2, 1 350,0 2 2, 1 -

VI 
350,0 -

420,1 --:;1 38575,4 271 412,9 58 25081-t 1 0 

12,5 821,4 7 12,5 5 721, 4 

434,7 89 39746,8 280 427,5 63 26155,4 

Sonstige Nichtwohnbauten 

270,4 '"VI 36326,9 102 270,4 17 

v1 
30703,9 -

1 7, 4 1063,2 58 17, '1. !1}28,2 

13,0 640,3 66 13,0 - 540,2 -
300,e 18 }80}0, 1, 226 }00,8 17 32272,3 -

Darunter Schulen 

117 1 (j :v 15418,0 26 117, 6 2 

v1 
124(16, G 

l l 7, 6 151d8, 0 2G 11 7, 6 2 12466,o -

1) ..... und Organisationen ohne En~crbscharakter 

Wiederaufb ou 

l'l'lit ••• 

1,unboutem 

Raum 

)000 Cl:iM 

12 

10,2 

10,2 

132,0 

132,0 

20,0 

20,0 

3,6 

3,6 

mit ••• 

Woh• 

nungen 

Ani.ohl 

13 

8 

8 

Brutto• 

wohn-

fläch• 

qm 

14 

1000 

1000 

v1 

veronschl~ 

rein„ 

Baukosten 

1000 DM 

li 

534, 7 

534,7 

v1'"''." 6800,0 

v1 547,9 

547,9 

.11 90,0 

90,0 

v1 
v1 



1. 2. G e n e h m i g t e G e b ä u d e u n d W o h n u n g e n 

in den Kreisen und in den Städten mit meh.r als S00Q0 Einwohnern 

Gebäude 

Kreis 

Regierungsbezirk 

Stadtkreise 

Stuttgart 

Heilbronn 

Ulm 

Landkreise 

Aalen 

Backnang 

Böblingen 

Crailsheim 

Eßlinizen 

Göppinp:en 

Heidenheim 

Heilbronn 

Künzelsau 

Leonberg: 

Ludwigsburg 

Mergentheim 

Nürtingen 

Öhringen 

Schwäb. Gmünd 

Schwäb. Hall 

Ulm 

Vaibinge':1 

Wohn­

go­

bäude 

224 11, 
53 

157 
161 

273 

129 

290 

251 

152 

23, 

31 

173 

352 

33 
198 

56 

121< 

103 

147 

112 

Waiblingen 259 

Nordwürttemberg 3626 
Darunter 

Eßlingen, Stadt 

LUdwigsbu'rg, Stadt 

Stadtkreise 

Karlsruhe 

Heidelber!Z" 

Mannheim 

Pforzheim 

Landkreise 

Bruchsal 

Buchen 

Heidelberg 

Karlsruhe 

Mannheim 

Mosbach 

Pforzheim 

Sinsheim 

Tauberbischofshei 

28 

46 

HO 
55 

H4 

49 

158 

126 

284 

252 

195 
122 

163 

151 

93 
Nordbaden 1932 

Nicht­

wohn­

ge­

baude 

1 2 

118 

37 
27 

118 

62 

96 

72 

82 

70 

64 

92 

30 

58 

99 
46 

87 

35 
49 
61 

99 
61 

50 

1513 

17 

20 

,.,. 
19 

7't 

18 

105 

81 

79 

95 

69 

53 
52 

79 

69 

837 

Ins• 

gesamt 

894 

470 

98 

411 

406 

986 

257 
824 

674 

486 

500 
68 

515 

930 

78 

509 

134 

266 

245 

322 

280 

682 

10035 

134 

195 

754 
246 

547 

196 

467 

21<9 

673 

592 

71<6 

317 

352 

307 
200 

5646 

im 2. Vierteljahr 1962 

Wohnungen 

noch der Art der 
Bautätit1keit 

Wieder- Sonstige 

Neubau auf- Baumaß-

bou nahmen 

darunter Wohnungen in Wohngebäuden und -teilen 

nach Bauherren 

Zu-

samm4l!n 

Gebiets• Gemein• Freie 

körper• nünige Wot-.nungs• 

5chahen Wo~::ngs• S:::,ii:e 
Privote 

lJ lQndl. Unter• hi:,he 
Siedhmgs• nehmen 

9 1 10 11 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

813 

397 

94 

328 

367 

870 

238 

653 

538 

387 

i.26 

59 

•47 

877 

69 

31<7 
122 

211 

217 

252 

224 

574 

8510 

95 
188 

701 

233 
i.02 

88 

355 

235 

574 

470 

563 

265 

281 

254 

173 

1<594 

22 

28 

58 

25 

79 
97 

2 

205 

59 

•5 ,. 

81 

38 

116 

19 

171 

l36 

97 

74 

9 
68 

53 

9 
162 

12 

55 

23 

70 

56 
108 

1,67 

39 

7 

861 

1<60 

81< 

398 

399 

965 

257 

806 

659 

i.67 

1<82 

66 

500 

910 

75 
491 

130 

261 

243 

310 

273 

670 

9767 

130 

188 

58 

17 

,. 
3 

15 

8 

34 

12 

1<8 

20 

228 

57 
68 

37 

133 

9 

429 

.66 ,.,. 
188. 

69 

77 
14 

76 

86 

43 

27 

27 

8 

15 

169 

1642 

JI, 

210. 536 

141 234 

47 

3 

16 

41 

16 

110 

34 

81 

45 

103 

9 

258 

371\ 

,so\ 
m\ 
644 

403 

316 

405 

51 

367 

673 

71 
402 

103 

251 
24 172 

298 

8 250 

6 492 

899 6998 

116 

104 

Regierungsbezirk Nordbaden 

28 

13 

66 

11 

112 

1" 

99 
122 

181 

52 

71 

53 

25. 

847 

739 

239 
520 

188 

458 

242 

665 

577 

734 

307 

345 
296 

196 

5506 

16 

6 

7 
14 

70 
2 

6 

135 

267 

92 

30 

34 

68 

162 

69 

32 

73 
92, 

37 

58 

1014 

132 

4 

42 

12 

203 

336 
127 

442 

188 

414 

17'< 

489 

490 

620 

231 

253 

253 

137 
4154 

!)Gebietskörperschaften und Organisationen ohne Erwerbscharakter 

Umbauter Raum 

1 000 cbm 
Brutto• 
wohn• 
flöcho· 

12 

309,1 

176,5 

39,3 

148,3 

162,5 

357,3 

105,8 

299,4 
248,4 

169,4 

199,1 

37, 7 

189,7 

369,6 

32,4 
175, 7. 

50,4 

104,3 

98,9 
128,6 

106,3 

251,6 

3760,3 

36;5 

71,7 

262, 3 

91,3 
202,9 

74,6 

170,1 

99,7 
248,6 

223,2 

238,0 

102,6 

12~,8 

126,6 

81, 4 

2046,1 

Nicht-

wohn-

geböude 

13 

Wohng"• 
bciuden 

., ... 11 .. 11 

" 

. 388,6 61786 

78,4 36010 

44,7 7006 

173, 4 

75,2 

170,2 

94,2 

155,6 

127,3 

95,5 
146,8 

40,2. 

120,6 

277 ,5 

44,6 

170,1 

47,4 

138, 1 

104,1 

160,1 

76,3 

319,2 

29257 

30795 

74577 

19305 

60563 

49368 

34312 

37585 

5343 

38096 

69288 

5902 

34099 

9832 

20225 

18806 

24329 

20311 

49695 

3048,1 736490 

67 ,2 ·9057 

59, 7 14144 

277,4 

105,0 

412,9 

27,7 

133,1 

130,6 

177 ,2 

. 137, 0 

107,7 

65, 4 

30,6 

110,3 

70,5 

1785,4 

54416 

17350 

40067 

14068 

34737 

18876 

49890 

44845 

50551 
21526 

24061 

22477 

15879 
,,08743 

Vef"anschlogte 

reine Baukosten 
1000 DM 

Wohnge­
bäude 

und 
•teile 

15 

35140,6 

16079, 9 

397 4, 5 

14624,7 

14466, 7 

30309, O 

8776,4 

32926, 6 

24748, 0 

1658.2,9 

17857,3 
2116,5. 

19196,4 

3551-0,6 

3161,0 

18027,8 

41.85,1 

9994, 9 

9069, 8 

11720,3 

10694, 1 

2511<4,6 

365037, 7 

4611, 7 

7148,5 

25148,9 

8417,5 

19726,1 

7553,8 

14952,4 

7943,0 

22136,9 

21251,0 

21404,4 

8896,8 

12088,4 

10100,7 

6589, 1 

186209,0 

Nicht­
wahn­

gebäude 

und 
-teile 

16 

43842,0 

9779, 1 

6181,0 

11018,9 

4756,3 

15037,3 

2412,5 

19662,7 

10821,9 

8413,0 

9690,7 

1728,6 

11440,1 

19855,8 

2666,9 

14028;5 

2435,0 

12966,7 

4349,1 

7561, 1 

3649,7 

15075,7 

237372,6 

11461,5. 

3898,9 

23051,9 

14775,3 

50374,9 

3217 ,o 

6320,9 

8551, 3 

8892,5 

15453, 1 

8395, 2 

3385,4 

2055,3 

6782,6 

3306,7 

154562,1 



noch: 1. 2. Genehmigte Gebäude und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 2. Vierteljahr 1962 

Gebäude Wohnungen darunter Wohnungen in Wohngebäuden und ·teilen Umbouter Raum 

1 000 cbm Kreis 

Regierungsbezirk 

Stadtkreise 

Freiburg 

Baden-Baden 

Landkreise 

Bütll 

Donaueschingen 

Emmendingen 

Freiburg 

H~chschwarzwald 

Kehl 

Konstanz 

Lahr 

Lörrach 

Müllheim 

Offenburg 

Rastatt 

Wohn• 

ge­

bäude 

98 
22 

148 

•9 
113 

134 

73 

78 

137 

93 
144 

101 

112 

178 

69 

63 

113 

112 

97 

Säckingen 

Stockach 

Überlingen 

Villingen 

Waldshut-­

Wolfach 45 

Südbaden 19 79 

Darunter 

Konstanz, Stadt 

Landkreise 

Balingen 

Biberach 

Calw 

Ehingen 

Freudenstadt 

Hechingen 

Horb 

Münsingen 

aavensburg 

Reut! ingen 

Rottweil 

Saulgau 

S igmari n)2."en 

Tettriang 

Tübinrren 

Tuttlingen 

Wangen 

17 

158 

184 

190 

71 

74 

90 

74 

61 

177 

374 
200 

126 

123 

119 

140 

172 

86 

Südwürttemberg­
Ilohenzollern 2419 

Darunter 

Reutlingen,Stadt 173 

TübinB:en, Stadt 25 

Nicht­

wohn­

go­

bäude 

41 

10 

ins­

gesamt 

489 

112 

48 322 

65 116 

86 242 

82 352 

34 181 

28 140 

96 so9 

56 211 

58 399 

40 230 

71 492 

95 "43 

35 188 

44 "125 

49 315 

54 292 

56 189 

23 97 

1071 '5344 

19 

52 

86 

68 

34 

44 

28 

12 

48 

91 

88 

38 

101 

54 

40 

61 

33 

77 

64 

329 

355 
426 

123 

193 
164 

128 

127 

344 

819 

504 

273 

310 

256 

364 

384 

167 

95'i 5266 

46 

1 7 

405 

63 

noch der Art der 

doutötiokeit 

Neubau 

Wieder· 

auf­

bau 

Sonstige 
3aumoß­

nohmen 

Zu- Gebi111ts• 

kOl'per• 

schofien 

noch Bauherren 

Gemein• F,e;., 
nüti:,ge Wohni,ng•• 

Wohnungs• 

ood 

1) liindl. 
Sonstige 

Unter• 

Siedlungs• nehmen 

lO 

Regierungsbezirk Südbaden 

428 

103 

239 

90 

201 

273 

155 

124 

355 
142 

372 

189 

395 

360 

15• 

98 

295 
241 

159 

76 

4449 

57 

29 

50 

32 

9 

83 
26 

41 

72 
26 

15 

54 

67 

27 

17 

97 

83 

33 
27 

20 

49 
26 

21 

845 

7 

466 

109 

311 

109 

240 

339 
177 

136 

383 
210 

384 

212 

480 

430 

179 

119 

311 

287 

189 

96 

5167 

62 

10 

7 

2 

12 

3 

2 

3 

258 

34 

25 

23 

24 

47 

8 

52 
20 

64 

37 
188 

34 

34 

121 

50 ,. 
3 

1026 

25 

86 

2 

32 

6 

86 

7 

47 

15 

11 

39 

3 

359 

Private 

Haus• 

holte 

11 

207 

49 

285 

83 

215 

24'1 

128 

96 

32'i 

190 

234 

161 

243 

395 
118 

116 

179 

196 

182 

90 

3735 

59 

Wohnge• 

12 

171,1 

38,8 

119,1 

38,7 

98, 9 
128,3 

74,2 

63,4 

147, 9 

74,9 

155,7 

106,3 

145,0 

15'1,0 

73, 7 

49,5 

130, 3 

108,8 

84,3 

40,7 

2003, 6 

19,3 

Ntcht-

wohn• 

gcobciude 

13 

Brullo• 
wohn• 

Wich~ 

Wohn9e• 

bäuden 

14 

212,2 34603 

95,8 8133 

134,9 

39, 1 

76,6 

77,2 

111,2 

59, O 

242,8 

94,0 

70, 5 

55,8 

117,1 

123,2 

i.1, 3 

115, 5 

33, 6 

48,5 

24989 

8376 

19697 

25951 
1,008 

11943 

29611 

15706 

30962 

17515 

31612 

32779 

1•380 

9512 

24563 

22238 

84,6 16131 

15,6 8286 

1848,5 400995 

93 ,8 ,192 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

256 

304 

32'i 

103 

155 

139 

91 

92 

300 

682 

423 

192 

270 

241 

234 

329 

143 

4279 

374 

55 

73 
50 

101 

19 

37 
24 

37 

35 
44 

137 

80 

81 

40 

15 

130 

55 
21 

979 

31 

8 

324 

351 

417 
122 

163 

160 

127 

123 

335 
807 

492 

267 

J00 

240 

358 

377 
160 

5123 

399 
60 

15 

5 

8 

72 

68 

77 
18 

18 

23 

,. 
42 

428 

111 

27 

37 

97 
45 

135 

3• 

1161, 

330 

17 

Baden• Württemberg 

13 
4 

16 

11 

17 

29 

33 

34 

8 

2 

6 

178 

7 

228 

265 

382 

103 

151 

137 
121 

119" 

268 

349 

341 

232 

220 

142 

304 

232 

115 

3709 

68 

35 

134,9 

161, l 

176,7 

56, 1 

64, 1 

77,6 

5i,9 
1,5,, 

151,8 

276,7 

202,1 

105,8 

127,0 

99,0 
121,, 5 

157,6 

75,4 

117, 1 

141,9 

90, 5 

47,6 

57 ,o 
24,6 

H,8 

60,1 

147,0 

194,, 

72,2 

120,5 

46, 3 

175,4 

73,, 

85,8 

98, 5 

25685 

29260 

32869 

10355 

129"7 
14002 

9625 

9198 

28955 

57093 

36723 
2101' 

23550 

19099 

25816 

28377 

1,.,.23 

2087,7 1567,1 398991 

134,9 

26, 3 

135,0" 27366 

28,3 5683 

Veranschlagte 

reine Baukosten 

1000 DM 

Wohnge­

bäude 

und 
-tei.!e 

15 

18,01 , 

3721< 

10291,7 

13213, 

8207, 3 

5683, 8 

15411<, 5 

7180, 7 

16357,5 

9714, 1 

14438,1 

14526, 

7420, 0 

4463, 

12203, 3 

10947,0 

7656, 6 

4261 , 3 

199741,6 

2409, 5 

13716, 1 

14054,3 

17982,5 

4720,6 

6855,3 

6984, 8 

4697,7 

i.6i.o,2 

14976,3 

29836,2 

18008,6 

10450,8 

11222,7 

9832,0 

13901, 3 

15402, 2 
7186, 9 

Nicht­
wahn­

geböude 

und 
-teile 

16 

19657,1 

10305,1 

10833,4 

29,5,2 

4608,9 

5579,4 
8672,2 

3279,3 

23'70, 4 

6475, 1 

741 7, 6 

1,355,7 

8153,0 

9235,9 

i.109,0 

11599,4 

2945, 2 

3468,3 

6672, 1 

1570, 4 

155352, 7 

11435, 5 

15843,5 

13414, 1 

9818,3 

3871, 3 

5116,2 

2896,o 

1837,9 

4173,, 

14095,9 

32250,6 

7741,0 

9865, 1 

3223, O 

11320, 1 

9"035, 9 

6930,9 

6823, 4 

204468,5 158256,6 

1i.465,7 

3064, 2 
5423,B 

5467,5 

Baden-Württemberg l 9956 1 4376[26291 1 21832 [ 3211 •138 1 255631 482 1 4846 [ 1639 118596 I 9B97,7l s2 1,9,tli945219 I 955456,81 7055i.4,o 

1) Gebietskörperschaften und Organisationen ohne Erwerbscharakter. 



Art der Bautätigkeit 

'~'Tle i nde größen k I c s s e 

Neubau 

Wiederaufbau 

Sonstige ·Baumaßnahmen 

Rohzugang insgesam 

Zugang in Gemeinden bis 
unter 50 000 Einwohner 

Darunter Neubau 

Zugang in Gemeinden m~t 
50 000 und mehr Einwohn. 

Darunter Neubau 

Neubau 

Wiederau·fbau 

Sons_tige Baumaßnahmen 

Rohzugang. insgesamt 

Zugang in Gemeinden bis 
unter 50 000 Einwohner 

Darunter Neubau 

Zugang in Gemeinden mit 
50 000 und mehr Einwohn. 

Darunter Neubau 

Neubau 

Wiederaufbau 

Sonstige Baumaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

Zugang in Gemeinden bis 
unter 50 000 ~inwohner 

Darunter Neubau 

Zugang in Gemeinden mit 
50 000 und mehr Einw,ohn. 

Darunter Neubau 

Neubau 

Wiederaufbau 

Sonstige Baumaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

Zugang in Gemeinden bis 
unter 50 000 Einwohner 

Darunter Neubau 

Zugang in Gemeinden mit 
50 000 und mehr Einwohn. 

Darunter Neubau 

Neubau' 

Wiederaufbau 

Sonstiae Baumaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

Zu~ang in Gemeinrlen bis 
unter 50 000 Einwohner 

Daninter Neubau 

Zugang'in Gemeinden mit 
50 000 und mehr Einwohn. 

Darunter Neubau 

II. 1. Rohzugang an Gebäuden, Wohnungen und Wohnräumen 

im 2. Vierteljahr 1962 

Nichtwohngebäude 
insgesamt 

Zo~I umbauter 

der Ro•1m 

Gebäude 1000 cbm 

1 2 

1785 3088,9 

33 88,5 

darunter 
umbautor 
Raum do·r 
g:ewerbl. 
u. londw. 
Gebäude 
1000 cbm 

3 

2076,2 

68,0 

2 3,5 2,3 

1820 3180,9 2146,5 

1568 2400,7 1733,6 

1548 2368,3 1706,4 

252 

237 

780,2 

720,6 

718 1450,1 

14 31, 1 

2, 3 

733 H83,5 

612 1095,7 

604 1086,2 

121 

114 

239 

11 

251 

180 

17', 

71 

65 

456 

409 

407 

,7 

i,5 

387,8 

363,9 

466,2 

33,3 
1, 2 

500,7 

252,9 

245,3 

247,8 

220,9 

645,8 

12,9 

535,4 

531, 3 

123,3 

114, 5 

1,12,9 

369,8 

976,7 

18,6 

2;3 

997,6 

867,9 

858,6 

129,7 

118, 1 

405,7 

188,6 

184,.1 

217,1 

190,2 

397,8 

8,7 

406,5 

351,0 

346,9 

55,5 

50,9 

(Vorläufig.es Ergebnis) 

N Q r m a 1 bauten 

Wohngebä,Jde 

Zahl d„r 
in$.gesamt darunter 

Woh• Gobäude 
nungen Zahl mit gem1'inn. mit 

;n Wohnung~ Anzahl der Woh• l.lnd'ld. Woh• · Nieht• 
wohn• Gebäude nungen Siedl.• nungen 

geb.äuden ,.inter• 

nohmen 

4 ,5 6 7 8 9 

Badeilll. Württemberg 

49 

4913 

68 

10956 

420 

68 19 1452 

357 ·5000 12828 

227 no3 
171 4273 

130 

69 

9923 

8599 

2905 

2357 

832 

2 

834 

663 

663 

171 

169 

2525 

9 

11196 

469, 

1520 

2534 13185 

1804 10150 

1804 8770 

730 

721 

3035 

2426 

Wohnun_9en 

davon mit 

.1 und 2 ·1 3 
1 

4 
1 u.lehr 

Wohnräumen einschließlieh·Küche 

10 

738 

51 

1 11 

1721 

148 

104 277 

893 2146 

504 11,99 

413 1270 

389 

325 

647 

451 

1 12 

i,541 

200 

1 13 

4196 

70 

518 621 

5259 4887 

39,90 4157 

3508 3579 

1269 

1033 

730 

617 

Wohn• 

räume 

ins• 

gesamt 

14 

49634 

1713 

4504 

55851 

12315 

10179 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

98 2119 

21 17 

30 7 

149 2143 

88 1825 

65 1811 

61 

33 

318 

308 

1,265 

3682 

1309 

1165 

351 

352 

78 

77 

1020 

5 

1025 

707 

707 

318 

313 

4945 

105 

673 

5723 

4353 

3747 

1370 

1198 

Regierungsbezirk Nordbaden 

33 

13 

10 

56 

24 

19 

32 

14 

63 

14 

14 

91 

59 
1<6 

32 

17 

877 
i,o 

6 

923 

661 

655 

262 

222 

2147 

306 

250 

2703 

1602 

1421 

1101 

726 

192 

193 

126 

126 

67 

66 

718 

283 

279 

2180 

319 

260 

2759 

1626 

1¾40 

1133 

740 

Regierungsbezirk Südbaden 

950 

6 

891 

882 

70 

68 

2232 

22 

306 

2560 

2176 

1872 

384 

360 

91 

91 

82 

82 

354 

354 

274 

274 

80 

80 

2295 

36 

320 

2651 

2235 

1918 

416 

377 

268 

16 

40 

32, 

179 
142 

145 
126 

165 

35 
28 

228 

114 

94 

1'14 

71 

256 

30 
286 

121 

119 

532 

14 

109 

655 

450 

356 

205 

176 

647 

132 

82 

861 

366 

204 

34,5 

•9 

395 

343 

297 

52 
,,8 

2153 1992 

41 34 

218 306 
21,i! 2. 2332 

1804 1920 

1608 1641 

608 

545 

412 

3.51 

221.12 

406 

1975 

24493 

18888 

17126 

5605 

4986, 

856 512 8708 

124 28 1111 

87 63 754 

1067. 603 10573 

628 389a 6298 

565. 338 5801 

439 

291 

867 

30 

113 

1010 

823 

702 

187 

165 

4275 

2907 

827 10363 

5 151 

128 981 

960 11495 

904 9638 

782 8642 

56 

45 

1857 

1721 

Regierm1gsbezirk Süd württemberg-Hohenzollem 

376 

380 

526,8 

11,2 

538,0 

516", 7 

505,5 

327,4 

9,3 

336,7 

326,1 

316, 8 

14 

61 

56 

1<1 

967 

5 

973 

931 

925 

1730 

8 

253 

1991 

1880 

1624 

198 

198 

181 

181 

437 

388 

388 

1776 

9 

267 

2052 

1936 

1665 

49 

6 

55 

46 

40 

197 

37 

235 

211 

174 

665 

100 

770 

Tl5 

633 

865 

3 

124 

992 

944 

818 

8451 

45 

794 

9290 

8712 

7886 

Notbauten 

Nicht-
Wohng,;tb6:ude 

vvohn-

ge• 
Anzahl 

baude 

15 

19 

19 

10 

10 

9 -

9 -

10 

10 

3 

3 

7 '-

7 -

2 

2 

2 -

2 -

3 

3 

16 

21 

21 

21 

21 

1„ 

14 

1" 

14 

2 

mit 

Woh• 

"un9.![ln 

17 

36 

36 

36 

26 

26 

26 

26 

13 

13 

21,3 

,21, 3 

10,6 

10,6 

42 

42 

111 

106 

17 

17 

49 

49 

116 

111 

24 

23 
35 

32 

48 

47 

578 -

565 -



Kreis 

Regierungsbezirk 

Stadtkreise 

Stnttgart 

Heilbronn 

Ulm 

Landkreise 

Aalen 

Backnang 

Böblingen 

Crailsheim 

Eßlingen 

Göppingen 

Heidenheim 

Heilbronn 

Künzelsau 

Leonberg 

Ludwigsburg 

Mergentheim 

Nürtingen 

Öhringt;n 

Schwäbisch Gmünd 

Schwäbisch Hall 

Ulm 

Vaihingen 

Waiblingen 

Nordwürttemberg 

Darunter 

Eßlingen, Stadt 

Ludwigsburg ,Stadt 

Stadtkreise 

Karlsruhe 

Heidelberg 

Mannheim 

Pfol"Zheim 

Landkreise 

Bruchsal 

Buchen 

Heidelberg 

Karlsruhe 

Mannheim 

Mosbach 

Pforzheim 

Sinsheim 

Tauberbischofshe~ 

Nordbaden 

II. 2. Rohzugang an Gebäuden und Wohnungen 
in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 2. Vierteljahr 1962 

(Vorläufiges Ergebnis) 

Gebciude 

Wohn­

go­

baude 

15-0 

59 

24 

145 

131 

159 

29 

176 

159 

69 

49 

16 

101 

195 

19 

39 

35 

61 

56 

194 

44 

233 

143 

49 

36 

60 

39 

130 

33 

36 

18 

133 

133 

61 

132 

48 

42 

58 

923 

Nicht­

wohn­

g•­
baudo 

71 

14 

12 

Ins­

gesamt 

746 

227 

115 

52 309 

36 279 

39 522 

20 70 

62 536 

37 328 

H 179 

30 134 

5 34 

38 230 

49 448 

16 52 

9 93 

21 72 

15 130 

31 171 

83 357 

10 116 

69 575 

670 

167 

108 

273 

251 

473 

68 

453 

288 

137 

104 

33 

199 

424 

42 

74 

58 

1~6 

138 

318 

98 

463 

733 5 723 4 945 

24 

9 

11 

44 

7 

182 

100 

319 

117 

540 

157 

158 

95 

230 

106 

371 

33 

17 136 105 

10 32 32 

29 295 250 

25 266 237 

18 193 172 

36 304 276 

11 157 142 

16 91 87 

18 152 139 

251 2 759 2 180 

1 8 1 10 11 12 13 1 14 15. 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

46 

42 

6 

10 5 

67 

127 

117 

319 

30 

18 

36 

28 

49 

2 

83 

37 

42 

25 

30 

24 

·10 

19 

14 

24 

33 

38 

18 

112 

673 

112 

32 

24 

25 

20 

75 

4 

80 

36 

20 

9 

3 

16 

43 

6 

7 

13 

19 

21 

24 

6 

60 

655 

34 

3 

364 

75 

48 

177 

80 

42 

200 82 

130 120 

230 183 

34 30 

211 228 

113 164 

100 54 

63 53 

15 16 

84 117 

185 208 

21 22 

36 46 

20 32 

34 70 

63 76 

110 212 

51, 50 

222 270 

712 

203 

114 

305 

273 

514 

70 

524 

320 

176 

134 

34 

224 

441 

52 

92 

72 

120 

169 

350 

113 

562 

412 332 5 574 

69 

52 

72 

41 

180 

100 

Regierung~bezirk Nordbaden 

22 

i1 

42 

7 

27 

,.,. 
27 

20 

28 

15 

13 

260 

85 

29 

204 

48 

44 

2 

87 

75 

88 

123 

35 

16 

25 

861 

144 

46 

186 

63 

63 

19 

110 

108 

69 

83 

72 

49 

55 

067 

79 

33 
68 

34 

306 

116 

527 

152 

19 128 

11 32 

79 289 

73 264 

26 192 

71 302 

33 156 

21 89 

56 150 

603 2 703 

60 

13 

4 

21 

10 

120 

9 

20 

86 

52 

64 

101, 

66 

170 

24 

122 

31 

81 

30 

2 

6 

39 

4 

8 

2 

7 

18 

30 

79 

025 

88 

28 

88 

59 

120 

16 

24 

19 

46 

51 

148 

64 

38 

45 

718 

169 

23 

79 

9 

20 

2 

20 

15 

6 

6 

50 

3 

7 

21 

430 

11 

10 

9 

26 

11 

397 

128 

48 

261, 0 

78,3 

43,9 

122 104,7 

197 100,8 

311 188,5 

1,4 27, 3 

378 195, 7 

253 135,4 

95 55,8 

98 45, 3 

32 20, 1 

211 88,8 

352 184,3 

43 18,2 

84 38, 3 

70 26, 9 

113 50, 9 

163 53,0 

325 173, 7 

83 43,4 

452 204,3 

999 2138, 6 

81 

62 

217 

48 

381 

124 

67,9 

39, 3 

117, 1 

1,6, 7 

181,9 

63,4 

8 95 41,9 

16, 7 

110,1 

103,9 

66,7 

32 

6 261 

10 207 

132 

150 

92 

50 

3 102 

7', 1 891 

107,2 

49,8 

35, 1 

59,6 

000, 1 

1) Gebietskörperschaften und Organisationen ohne Erwerbscharakter 
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1 6 

21<2,8 

38,0 

71, 3 

48,8 

41, 7 

209, 7 

26,5 

98,3 

65,8 

14,5 

57, 8 

6,9 

52,2 

11,0, 6 

21, 6 

6,8 

35,4 

19,6 

36,2 

117 ,0 

10,8 

121,2 

483,5 

35,7 

38,6 

34,5 

11,8,0 

26,7 

15,6 

11, 5 

39, 2 

1",6 

39, 6 

52, 6 

29,9 

31, 3 

18, 6 

500,7 

Brutt,:,­
wohn­

fläche 
von 

Wohnge­
bäuden 

•teilen 

qm 

17 

52 526 

1" 035 

8 531, 

20 528 

19 719 

36 889 

5 310 

39 936 

24 325. 

12 039 

9 171 

2 950 

17 334 

35 259 

844 

7 163 

5 629 

8 965 

11 257 

29 566 

8 453 

41 240 

414 672 

13 915 

8 102 

23 525 

8 658 

35 385 

11 309 

8 978 

3 133 

21 623 

19 019 

13 113 

20 778 

10 153 

6 66, 

10 775 

193 113 



Kreis 

RegierungSbezirk 

Stadtkreise 

Freiburg 

Baden-Baden 

Landkreise 

Bühl 

Donaue s·cbi ngen 

Emmendingen 

Freiburg 

Hochschwarzwald 

Kehl 

Lahr 

Lörrach 

Müllheim 

Öffenburg 

Rastatt 

Säckingen 

Stockach 

Uberlingen 

Vill_ingen 

Waldshut 

Wolfach 

Südbaden 

Darunter 

Konstanz, Stadt 

Landkreise 

Balingen 

Biberach 

Calw· 

Ehingen 

Freudenstadt 

Hechingen 

Horb 

Münsingell 

H.avensb-urg 

Reutlingen 

Rottweil 

s·~1 lgl:lu 

Sigmaringen 

Tettnang 

Tübingen 

Tuttlingen 

Wangen 

Südwürttemberg­
Hohenzollern 

Darunter 

Reutlingen, Stadt 

Tübingen,Stadt 

noch II. 2. Rohzugang an Gebäuden und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 2. Vierteljahr 1962 

(Vorläufiges Ergebnis) 

Gobaude Wohnungen darunter Wohnung.i.n In Wohng•bäuden und ..feilen 

Wohn­
g<>­

baudo 

.1 

14 

28 

70 

41 

9 

18 

99 

30 

106 

79 

53 

157 

6 
12 

11 

67 

85 

27 

961 

23 

91 

60 

94 

31 

119 

17 

28 

26 

117 

66 

51 

32 

8 

54 

79 

47 

53 

973 

19 

23 

Nicht­
wohn­

g•• 
bövdo 

Ins­

gesamt 

n·och der Art der 
Balltätigkeit 

Wieder- Sonstige-
Novbau auf- Baumaß. 

bau nahmen 

darunter mit 

Raumen olneehl. Küeho· 

1 8 1 

j nach Bauherren 

l:Goblets• ilomoln- Fr•I• 

?-u- körper• w:t~:~;s. Wohnung11• 

sammen .sehofton. länd~fehe s•o::,;,e 
1) Siedlungs• Unter• 

untern ne!unen 

10 1 11 12 13 

Pfivoto 

Ho._: •• 

holte 1 
14 

Regierungsbezirk Südbaden 

„6 
2 

235 

2 

197 

2 

27 22 

6 75 68 

58 141 124 

20 82 . 70 

,.... 25 19 

6 23 23 

20 388 377 

13 94 81 

1,8 307 267 

1,6 224 174 

47 166 125 

48 407 364 

2 16 15 

36 30 

5 1.7 15 

28 146 122 

43 172 145 

5 68 55 

1,56 2 651. 2 295 

181 180 

19 

2 

2 

12 

36 

19 

5 

5 

15 

12 

6 

11 

13 

28 

50 

40 

43 

6 

2 

2„ 
27 

13 

320 

„6 

4 

19 

18 

6 

66 
2 

45 

29 
1„ 
80 

7 
2 

24 

21 

11 

395 

6 

101 

4 

12 

55 

42 

17 

13 

147 

24 

96 

94· 

75 

156 

2 

17 

6 

61 

53 

34 

010 

86 

"3 

18 

"3 
61 

32 

8· 

10 

89 

66 

119 

86 

69 

128 

5 
11 

9 

55 

89 

19 

216 

2 

27 

72 

141 

81 

24 

22 

372 

94 

300 

215 

161 

401 

6 

36 

16 

142 

165 

67 

960 2 560 

13 168 

11 

15 

68 

2 

105 

15 

24 

18 

9 

1 

62 

33 

59 

27 

24 

60 

8 

12 

12 

35'< 

56 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

24 

22 

33 

7 

21 

7 

17 

53 

17 

15 

36 

37 

26 

12 

31, 

145 122 

116 103 

245 220 

61 53 

221 188 

32 19 

1,5 36 

1,5 36 

258 232 

165 135 

134 117 

53 39 

15 

150 

200 

82 

85 

13 

142 

167 

73 

81 

}80 2 052 1 776 

1,2 

74 

„1 
70 

9 

:! 1 
25 

8 

32 

13 

9 

9 

26 

30 

15 

13 

2 

33 

9 ,. 

267 

14 

29 

11 

27 

3 
2 

8 

42 

19 

19 

5 

17 

26 

7 

6 

235 

7 

17 

42 88 

45 67 

113 93 

28 20 

70 118 

6 22 

15 28 

5 32 

82 122 

75 67 

65 48 

8 40 

5 

66 

81 

38 

26 

10 

64 

85 

36 

52 

135 

111 

238 

61 

216 

31 

43 

H 

247 

160 

133 

51 

14 

150 

19" 
81 

82 

770 992 1 991 

18 

17 

16 

32 

42 

69 

Baden -W ürttemherg 

2 

4 

8 

8 

31 

25 

53 

60 

20 

82 

6 

29 

42 

12 

40 

51 

12 

3 

"37 

8 

41 

27 164 

2 

27 

5" 
121 

77 
20 

20 

157 138 

19 42 

62 178 

33 153 

136 

28. 245 

5 

36 

16 

133 

6 147 

53 

3H 

56 41 

6 104 

5 53 

6 171 

41 

130 

25 

42 

42 

9 205 

110 

22 91 

10 

14 

72 

50 

10 

100 

143 

69 

65 

451 

28 

28 

Umbauter Roum 
1000 cl>n, 

Wohn• 

••· 
böude 

15 

75,8 

0,9 

12,9 

31,0 

59, 5 

33,9 

7,8 

13,1 

128,2 

37,2 

112,4 

84,5 

56,1 

146,8 

2,6 

13,4 

7,5 

51, 6 

70,2 

22,5 

46, 3 

63,9 

49, '1 

90, 3 

23,7 

79, 5 

10,2 

20,4 

31, 0 

107,6 

59,4 

1,9, 3 

20,2 

6,6 

58,2 

71,7 

33,4 

38,4 

81},2 

19,0 

29,8 

Nieht­
-...wohn• 

••· baude 

16 

119,9 

2,8 

5,5 

11,6 

}4,'1 

10, 1 

0,7 

10,6 

38,2 

7,4 

124,4 

41, 6 

88,3 

51,3 

20,0 

1,9 

6,4 

'11,2 

39,0 

3,4 

658,7 

3,,. 

41,9 

18,5 

44,1 

9,5 

12,.2. 

5,2 

4,2 

15,9 

81,6 

54,8 

19,8 

62,3 

30,1 

2~~. 9 

38,7 

22,9 

51,4 

538,0 

3, 6 

1 7, 7 

Brutto~ 
wohn­

fliieho 
von 

Yfo,Sng•• 
böudon 

und 
-teilen 

qm 

17 

15 272 

161 

2 255 

5 928 

11' 126 

6 689 

766 

2 097 

25 032 

7 175 

23 244 

18 026 

11 907 

28 809 

542 

3 004 

333 

10 881 

13 518 

4 740 

193 505 

9 415 

11 171 

9 682 

18 379 

4 320 

16 201 

2 434 

3 647 

3 772 

19 91,6 

12 1'<3 

10 059 

3 818 

187 

11 685 

1'1 640 

6 480 

7 192 

156 756 

3 808 

6 212 

Baden-Württemberg'5 000 11820 ln1s5111196 1 469115201214615 25914887112828 I 276 12 534 I 910191081•919,813 180,9 \ 958 046 

1·) Gebietskürperschaften und·Organisationen ohne Erwerbscharakter. 
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